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Du tust mir kund 
den Weg zum Leben.

Psalm 16, 11
Monatsspruch Februar



Andacht

Im Monatsspruch für Februar schreibt der Psalmbeter: 

Du tust mir kund den Weg zum Leben. Ps. 16, 11

Für diesen Mann ist klar, wer die Landkarte für 
seinen Lebensweg hat. Bei dem erkundigt er sich. 
Er lässt sich sagen, wohin es geht. 
Gott zeigt mir, welcher Weg für mein Leben taugt. 
Welchen Weg ich gehen soll. 2

Liebe Hummelgau-Gemeinden,

ich mag Landkarten. Ob über eine Suchmaschine im Handy oder als 
handfestes Papier zum Anfassen. Sie sind wahnsinnig praktisch. Eine 
Landkarte sagt mir, wo ich hinmuss. Sie weist mir den Weg. Die guten 
Landkarten kennen jeden Weg, jedes Haus. Egal, wo mein Ziel liegt, sie 
hilft mir, dahinzukommen. Mit dem Auto oder zu Fuß, beim Wandern 
oder in einer fremden Stadt. Die Landkarte erleichtert meinen Weg. Eine 
kleine Voraussetzung gibt es: Ich muss die Karte lesen können. Digitale 
Karten machen das sehr leicht. Die richten sich genau nach mir aus und 
zeigen, ob ich rechts oder links laufen muss. Da brauche ich nicht ein-
mal mehr die Himmelsrichtungen zu kennen. Und das Weg-Suchen und 
Weg-Finden fällt ganz leicht. 
Wege finden geht gut mit Suchmaschinen und Landkarten. Das gilt al-
lerdings nur für die sichtbaren Wege des Lebens. Einen Lebensweg fin-
de ich damit nicht. Dafür gibt es andere Arten von Anleitung. Wer im 
Internet „gutes Leben“ eingibt, bekommt massenweise Angebote. Was 
ist das aus wissenschaftlicher, halbwissenschaftlicher oder gar nicht wis-
senschaftlicher Sicht? Gedanken dazu gibt es ohne Ende. Die Angebote 
helfen leider wenig, denn am Ende muss ich meinen Lebensweg eben 
doch selbst suchen und gehen.
Im Christentum haben wir dennoch eine Hilfe. 



Er hilft mir bei Abzweigungen, 
den richtigen Pfad zu finden. 
Er hilft mir aus einer Sackgasse heraus, 
wenn ich mich verfranzt habe. 
Er zeigt mir, welcher Umweg besser ist, 
weil ich dann sicher ankomme. 
Gott und sein Wort kann ich nutzen, 
wie ich es mit einer Landkarte mache. 

Auch das Ziel ist hat der Beter vor Augen: Ich will 
Leben! Richtiges, gutes Leben, sinnvoll und fröhlich! 
Gott zeigt den Weg zu einem solchen Leben. Wer 
Gott als Landkarte nutzt, bekommt es geschenkt. 
Der kann mit Gott seinen Lebensweg gehen. Und 
bekommt immer die richtige Richtung gezeigt. Got-
tes Landkarte kann die Bibel sein. Es kann das Besu-
chen von Gottesdiensten sein. Es kann das regelmä-
ßige Gebet sein. Bei Gott darf ich immer nachfragen, 
ob die Richtung noch passt. 

Er wird mir einen guten Weg zeigen. 

3

Herzliche Grüße!
Ihre Pfarrerin 
Inge Braun
aus Eckersdorf
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Kirchenvorstand: Wahlen,  Verabschiedung, Einführung

Martin Bär                             Daniela Dütsch                   Michael Koch           Peter Linhardt                       Martin Ohnesorge               Oswald Roith                         

Am 20. Oktober um ca. 20.45 Uhr stieg 
„weißer Rauch“ im Mistelbacher Ge-
meindehaus auf. Die Wahl des neuen 
Leitungsgremiums unserer evangeli-
schen Kirchengemeinde in Mistelbach 
war vollendet, die Stimmen ausgezählt. 
Bei diesen Kirchenvorstandswahlen 
wurden folgende Personen in den Kir-
chenvorstand gewählt - hier das Wahl-

ergebnis der gewählten Personen in alphabetischer Reihenfolge:
Martin Bär, Daniela Dütsch, Peter Linhardt, Martin Ohnesorge, 
Oswald Roith, Michael Koch wurde nachberufen.
Ein herzliches „Vergelt´s Gott Dank an alle Mitarbeitende des Vertrau-
ensausschusses und des Wahlausschusses, die die Wahl im Vorfeld, am 
Wahltag selbst und im Nachgang bestens organisiert haben.

In einem nächsten Schritt wurden am 17. 
November die bewährten Mitglieder des Kir-
chenvorstandes, namentlich Martin Hofmann, 
Harald Licha, Angela Lüchauer und Andrea 
Weydenhammer feierlich verabschiedet. Nach 
12, 18 bzw. 24 Jahren ehrenamtlichen Diens-
tes wurden sie im Gottesdienst entpflichtet. 
Dabei wurde ihnen unter Zusprechung eines 
persönlichen Segens unser Dank für ihr treues 
und hochengagiertes Wirken ausgesprochen.

Am dritten Adventssonntag schließlich wurde das neue Leitungsgremi-
um der Kirchengemeinde, unser neuer Kirchenvorstand im Festgottes-
dienst feierlich eingeführt, begleitet von der Fürbitte der Gemeinde.
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Pfarrer Christian Peiser verglich in seiner Predigt die Aufgaben der Kir-
chenvorsteherinnen und Kirchenvorstehen mit die eines Türöffners, den 
die Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher im Gottesdienst auch in 
Form eines Symbolgeschenk erhalten haben:
„Heute begrüßen wir die Mitglieder des neu gewählten gemeinsamen Kir-
chenvorstands. 
Hosianna, möchte ich jubeln. Es ist gelungen, Menschen zu gewinnen für 
dieses wichtige Ehrenamt. Ihr seid in vielfältiger Weise dazu berufen, „Tür-
öffner“ und „Türöffnerinnen“ zu sein. 
Ihr macht die Türen auf für andere: wenn Ihr an der Kirchentür steht und 
Menschen willkommen heißt. 
Oder im weiteren Sinn, wenn wir im Kirchenvorstand darüber beraten, wie 
unsere Gemeinden barrierefrei werden können: 
Ich meine hier nicht die baulichen Maßnahmen, sondern wie wir Menschen 
für den Glauben gewinnen, zu unseren Veranstaltungen einladen, Türen 
und Herzen öffnen ….Manche Türen müssen auch geschlossen werden. 
Was können wir noch halten, was können wir noch bezahlen? 
Macht hoch die Tür, die Tor macht weit – für manches braucht es keine 
Traumschlösser und Tempel, sondern weite Herzen und einen mutigen  
Kirchenvorstand.

So wollen wir Türen öffnen für neue 
Ideen in der Region; gemeinsame Fei-
ern oder Aktionen; beraten, wo es Orte 
und Gelegenheiten gibt, dem Leben zu 
dienen und den Glauben zu feiern.“

Pfarrer Christian Peiser
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  regionaler Prozess
„You´ll never walk alone“ – dieses Zitat der Chance von Zu-
sammenarbeit gegenüber einem Einzelkämfertum gilt zu-
nehmend für die Arbeit der einzelnen Kirchengemeinden. 
Es gilt, in Zeiten schwindender Ressourcen wie Finanzen, 
Personal und Gebäuden weiterhin Menschen für den Glau-
ben zu gewinnen und angemessene Gottesdienste und 
Gemeindeveranstaltungen anzubieten. Natürlich ist diese 
Erkenntnis schon länger in unserer Region im Hummelgau 
angekommen. Schon länger machen sich – teilweile durch 
professionelle Begleitung und Moderation unterstützt- die 
Pfarrpersonen und Kirchenvorstände im Hummelgau dies-
bezüglich Gedanken. 
Konkret geht es in der nächsten Zeit darum, eine gemeinsa-
me Verwaltung sowie ein gemeinsames Pfarramt im Hum-
melgau aufzubauen. Auch macht sich die Mistelbacher 
Kirchengemeinde Gedanken, wie wir eine verstärkte inhalt-
liche und organisatorische Zusammenarbeit mit Nachbar-
kirchengemeinden sinnvoll gestalten. In jedem Falle gehen 
wir davon aus, dass wir unsere Kirchengemeinden mit die-
sen Maßnahmen zukunftsfähig machen, damit wir unseren 
Auftrag, Kirche Jesu Christi zu sein, weiter ausfüllen kön-
nen. Denn es gilt: „You´ll never walk alone“ 
Wir halten Sie in den nächsten Ausgaben des Gemeinde-
briefes auf dem Laufenden über die neuesten Entwicklun-
gen!

Pfarrer Christian Peiser
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Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
Anmeldung bis zum 18. Februar 
bitte über das Pfarramt Mistelbach
Telefon  09201 383  oder
E-Mail  pfarramt.mistelbach@elkb.de

  Männerfrühschoppen

                              herzliche Einladung
               Sa. 22. Feb., 9-11 Uhr im Evang. Gemeindehaus
  mit Pfarrer i.R. Wolfgang Heidenreich aus Hummeltal
             Thema: „geprüft und für gut befunden?“   
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Im  September kamen KirchenvorsteherInnen aus 10 Kir-
chengemeinde zusammen. Ihre PfarrerInnen hatten sie zu 
einem gemeinsamen Dankabend für die letzten sechs Jah-
re eingeladen. Mit einer Andacht über die Gemeinde als 
Schiff, mit dem wir gemeinsam unterwegs sind, ging es los. 
Wir aßen gemeinsam, tauschten uns aus und ließen die ver-
gangenen Jahre Revue passieren. Nach einem Segen für 
die vergangenen sechs Kirchenvorstandsjahre ließen wir 
den Abend in gemütlicher Runden ausklingen. Danke für 
die letzten sechs Jahre und diesen schönen gemeinsamen 
Abend!

Kirchenvorsteher-Dank > wir im Hummelgau

Rückblick Mitarbeitendenfeier 
Was wäre eine Kirchengemeinde ohne Mitarbeitende?! Wir 
freuen uns über alle, die sich im Kirchenvorstand, beim Ge-
meindebriefaustragen, in den Chören und musikalischen 
Ensembles, im Orgeldienst, im gottesdienstlichen Leben, 
im Pfarramt und im Hausservice …. für unserer Kirchenge-
meinde unermüdlich einsetzen. So war die adventliche Fei-
erstunde am 7. Dezember im Mistelbacher Sportheim eine 
gute Gelegenheit ein „Vergelt´s Gott“ auszusprechen. Dass 
wir eine musikalische Kirchengemeinde sind, kam an den 
Beiträgen von Posaunenchor, gemischtem Chor, Spontan-
chor und durch das gemeinsame Singen von Adventslie-
dern deutlich zum Tragen. Wir freuen uns schon auf das 
nächste Mal!
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Adventsfenster 
Adventsfeier Kirchenchor
Adventsfeier Posaunenchor 
Kirchenmusik
Kinderchor         
Backstage beim Zählen
unner scheena Baam...
... samt Pfarrer Peiser
Adventsmarkt außen, innen
Krippenspiel
 

aweng um Weihnachten rum...



15 11



4

12

Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagieren 
sich christliche Frauen in der Bewegung des Weltgebetstags. 
Gemeinsam beten und handeln sie dafür, dass Frauen und 
Mädchen überall auf der Welt in Frieden, Gerechtigkeit und 
Würde leben können. So wurde der Weltgebetstag in den letz-
ten 130 Jahren zur größten Basisbewegung christlicher Frauen.

Pazifikübersicht
Die Cookinseln sind ein Südseearchipel 
aus 15 Inseln auf denen insgesamt nur 
13.000 Menschen leben.
Texte und Bilder: © Weltgebetstag e.V. 

 ... auch die Männer sind eingeladen  : )

Wir laden herzlich dazu ein:
Freitag, 07. März 2025, 19.00 Uhr 
in der Katholischen Kirche
Die Idee des Weltgebetstags:
Ein Gebet wandert über 24 Stunden 
lang um den Erdball …
… und verbindet Frauen in mehr als 
150 Ländern der Welt miteinander!
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Sonntag, 23. März
14.30 - 16.30

Evangelisches
Gemeindehaus

Mistelbach

Ankommen. Entspannen. Loslassen dürfen. Durchatmen.
Reden, Lachen, Diskutieren. Kuchen essen und Krisen teilen.
Mut und Musik machen. Freundschaft. Fürsorge. Freude 
spüren. Gemeinschaft und Glauben entdecken. Gott erleben!

W I E S E
Ein Sonntagnachmittag
für Frauen

 die nächsten Termine: 25. Mai, 27. Juli

Anmeldung bitte unter: pfarramt.mistelbach@elkb.de
oder telefonisch: Barbara Kießling, 09201 2024427 

Pazifikübersicht
Die Cookinseln sind ein Südseearchipel 
aus 15 Inseln auf denen insgesamt nur 
13.000 Menschen leben.
Texte und Bilder: © Weltgebetstag e.V. 



Geburtstags-Besuchsdienst
Es ist sinnvoll, dass wir den Dienst der Geburtstagsbesuche in unserer 
Kirchengemeinde in Zukunft auf mehrere Schultern verteilen, da Pfarrer 
Christian Peiser mit seiner halben Pfarrstelle es zeitlich nicht schafft, 
allen Geburtstageskindern im Alter von 70/ 75 / 80 Jahren (und dann 
jedes Jahr) Besuche abzustatten. So gibt es die Idee der Gründung ei-
nes Besuchsdienst-Kreises. Somit kommen auch die unterschiedlichen 
seelsorgerlichen Gaben von unseren Mitarbeitenden zum Tragen.
Bislang haben sich die Mitarbeitenden Sieglinde Böhm und Oswald 
Roith bereiterklärt, eine Segenskarte und ein kleines Geschenk im Na-
men der Kirchengemeinde zu überreichen und gute Wünsche in die 
Mistelbacher Haushalte zu bringen. Wir sind dankbar für diesen Dienst!

10 14 15

Senioren-Nachmittage

Haben Sie auch Lust und Freude an diesem schönen 
und wichtigen kirchengemeindlichen Dienst?

 Dann melden Sie sich bitte gerne bei mir persönlich.
Pfarrer Christian Peiser

Die Senioren-Nachmittage mit dem denkwür-
digen Namen „Die Herbstzeitlosen“ gehen nun 
schon in das zweite Jahr! Das Programm sowie die 
Themen können sie im nebenstehenden Plakat 
ersehen. Neu ist, dass wir nun schon um 14.30 
Uhr beginnen. Wir danken herzlich Frau Elisabeth 
Konrad und Frau Sabine Ermer für die tolle Orga-
nisation und Bewirtung!



14 15 15
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Taizé: Das ist ein ganz besonderer Ort mitten in Frankreich, den Jahr 
für Jahr Tausende von Jugendlichen besuchen.
Taizé: Das ist eine ökumenische Kommunität von etwa 100 Brüdern, 
eine Art Kloster und trotzdem ganz anders. 
Taizé: Das sind vor allem die berühmten täglichen drei Taizé-Gebete 
mit ihren wunderschönen Gesängen.
Taizé: Das ist internationales Flair, pulsierendes Leben, jugendliche 
Power, einfaches Leben.
Taizé: Das ist Begegnung und Kontakt über alle sprachlichen und 
konfessionellen Grenzen hinweg, Völker verbindend, Frieden stiftend.
Taizé: Das ist Pfingsten, Gottes wirksamer Geist und eine gemeinsame 
Sprache des Glaubens.
Taizé: Das ist übrigens ein ideales Konfirmationsgeschenk.
Taizé: Leben wie/mit Gott in Frankreich.

Sagen Sie’s doch bitte einfach den Jugendlichen 
in Ihrer Umgebung weiter! 

Oder noch besser: Unterstützen Sie Ihre Kinder, Enkel, Patenkinder! 
Taizé ist eine tolle Erfahrung für alle Jugendlichen 

und unbedingt eine Reise wert!

Anmeldeformulare und weitere Informationen und gibt es bei:

Taizé
Pfarrer Ekkehard de Fallois aus Gesees bereitet wieder 
(wohl zum 22. Mal) eine Fahrt in die Kommunität von 
Taizé in Südfrankreich vor. 

Termin:   9. - 15. Juni 2025 (1. Pfingstferienwoche)
Alter:   bevorzugt Jugendliche bis 29 Jahre
Kosten:   200 € für Jugendliche, 290 € für Verdienende
Anmeldeschluss:   Freitag, 9. Mai 2025
Mitfahren:   kann jede und jeder. Konfession spielt keine Rolle.

Pfarrer Ekkehard de Fallois
Telefon: 09201 / 95 216 oder e-mail: ekkeharddefallois@gmx.de

 in unserer Kirche Festkonzert

Frauenfrühstück
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         Vorankündigung      
 save the date       

Cook-Inseln  Weltgebetstag 
Freitag, 7. März, 19 Uhr 

Katholische Kirche

Pfarrer Ekkehard de Fallois
Telefon: 09201 / 95 216 oder e-mail: ekkeharddefallois@gmx.de

Mistelbach feiert sein  900jähriges Jubiläum 
Sonntag, 4. Mai, 15 Uhr

feierlicher Festgottesdienst in unserer Kirche

von und für Frauen  Glaubenswiese 
jeweils sonntags, 14.30 - 16.30 Uhr

23. März, 25. Mai, 27. Juli
Evang. Gemeindehaus, 1. Stock

„Die Herbszeitlosen“  Seniorennachmittag 
jeweils dienstags, 14.30 - 17 Uhr

25. März, 3. Juni, 9. September, 25. November
Evang. Gemeindehaus, 1. Stock 

 in unserer Kirche Festkonzert
... unser Posaunenchor feiert in diesem Jahr 

sein 50jähriges Jubiläum!
 Samstag, 24. Mai, 18 Uhr 

Frauenfrühstück
Samstag, 8. Feb., 9 Uhr

Evang. Gemeindehaus, 1. Stock

 Männerfrühschoppen
Samstag, 22. Feb., 9-11 Uhr

Evang. Gemeindehaus, 1. Stock



Posaunenchor...
        ... macht Spaß und Freude und Freunde
Wir möchten Dich einladen, gemeinsam mit uns 
zu musizieren. 
Wir freuen uns auf junge Anfänger ab 9 Jahren 
und natürlich auch auf erwachsene Neueinsteiger.
Wiedereinsteiger und Hobbymusiker sind herzlich 
willkommen!
Trompete, Horn, Euphonium, Posaune, Tuba,... 
schau einfach, was zu Dir passt.
Der Umgang mit dem Instrument, die Technik, 
Notenlehre und Rhythmus werden von Grund auf 
vermittelt. Instrumente könnt Ihr Euch ausleihen.
Wir proben Mittwochabend im Gemeindehaus 
...wenn wir Dein Interesse geweckt haben, dann 
wende Dich einfach an unseren Chorleiter Rudi 
Herath oder an ein Posaunenchormitglied...

Rudi Herath, Tel: 0921-23 05 20 35
oder per Mail: posaunenchor@r-herath.de

Kontakt: 
Heidrun Kamphausen
Chorleiterin
Tel: 0151-28 96 47 17

Sie müssen nicht „vom Blatt“ singen können - wir 
singen einfache Sätze von geistlichen (schwer-
punktmäßig) und weltlichen Liedern, die Freude 
machen. 
Wer es mal ausprobieren möchte oder Anschluss 
sucht, ist bei uns herzlich willkommen  : )

... gemischter Chor
Nach dem Motto des Kanons von Uli Führe:

„Singen macht Spaß, Singen tut gut, 
ja Singen macht munter und Singen macht Mut“

laden wir Sie herzlich ein, einfach mal 
donnerstags um 19.30 Uhr 

zu einer Schnupperstunde im Gemeindehaus,
1. Stock, Bayreuther Str. 2, vorbeizukommen.
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Wir sind sehr dankbar, dass wir nach längerer Suche 
eine engagierte und kompetente Mitarbeiterin für 
die Reinigung und den Service für unser Gemein-
dehaus und für unsere Kirche gewinnen konnten. 
Sie heißt Sabine Brendel und wohnt gleich neben 
unserem Kirchenareal. 
Wir wünschen Frau Brendel einen gelingenden Start 
sowie gute Begegnungen mit unserer Kirchenge-
meinde!

unsere neue 
Reinigungskraft

Nach dem Motto des Kanons von Uli Führe:
„Singen macht Spaß, Singen tut gut, 

ja Singen macht munter und Singen macht Mut“
laden wir Sie herzlich ein, einfach mal 

donnerstags um 19.30 Uhr 
zu einer Schnupperstunde im Gemeindehaus,
1. Stock, Bayreuther Str. 2, vorbeizukommen.



    Herzliche Einladung zum

Frauenfrühstück
Sa. 08.Feb., 9:00 im Gemeindehaus
mit Pfarrerin Gerhild Peiser aus Bayreuth

mit dem Thema  „Mensch ärgere dich - aber richtig“

Gottesdienste

Anmeldung bitte über das Pfarramt Mistelbach
Telefon:  09201-363 oder E-Mail: pfarramt.mistelbach@elkb.de

Januar
26.01.25 09.30 Gottesdienst  Lektor Schiffer-Weigand
Februar
02.02.25 09.30 Gottesdienst  Pfr. Thiedmann
09.02.25 09.30 Gottesdienst  Pfr. Peiser und Lektor Wührl-Struller
16.02.25 09.30 Gottesdienst   Präd. Simon  
23.02.25 09.30 Gottesdienst, mit Abendmahl Pfrin. Peiser
März
02.03.25 09.30 Gottesdienst  Pfr. Thiedmann
07.03.25 19.00 Freitag, Weltgebetstag, in Kath. Kirche Team
09.03.25 09.30 Gottesdienst  Pfrin. Peiser
16.03.25 09.30 Gottesdienst  Präd. Simon
30.03.25 09.30 Gottesdienst, mit Ehrung langjähriger Bläser/innen Pfr. Peiser
April
06.04.25 09.30 Gottesdienst  Pfr. Peiser
13.04.25 09.30 Gottesdienst  Pfr. Thein
17.04.25 18.00 Gründonnerstag, mit Abendmahl Prädin. Becker
18.04.25 09.30  Karfreitag  Pfr. i. R. Heidenreich
20.04.25 09.00 Ostersonntag, Auferstehungsfeier am Friedhof Pfr. Peiser
 09.30 Ostersonntag, in der Kirche Pfr. Peiser
21.04.25 10.30 Ostermontag  Einladung Emmausgang Eckersdorf
26.04.25 15.00 Beichte und Abendmahl (anlässlich Konfirmation) Pfr. Peiser
27.04.25 09.30 Konfirmation  Pfr. Peiser
Mai
04.05.25 14.00 Festgottesdienst 900 Jahre Mistelbach Pfr. Peiser
 


